
Pressemitteilung

Ministerpräsident und Sozial- und

Gesundheitsministerin bei den Freien Berufen

Thüringen ist ein überwiegend ländlich geprägtes Bundesland. Und es sieht sich, wie viele andere Bundesländer,
mit der Entvölkerung des ländlichen Raums, mit dem Trend des Wegzugs in die größeren Thüringer Städte und
in andere Bundesländer konfrontiert.

Nach einem Anstieg der Zahl der Apotheken bis 2010 entsprach die Zahl für 2023 etwa der von 1995. Eine
Vielzahl der Apotheken, die sich vom Thüringer Markt verabschiedet haben, war im ländlichen Raum ansässig.

Auch Arzt- und physiotherapeutische Praxen, steuer- und rechtsberatende Kanzleien, Ingenieurbüros,
wissenschaftlich ausgebildete Restauratoren und viele weitere Freie Berufe sind im ländlichen Raum schon lange
keine Selbstverständlichkeit mehr. Befinden wir uns schon in einer Abwärtsspirale?

Freiberufler sind zu einem Großteil selbständige Unternehmer. Sie sind sich ihrer Eigenverantwortung und ihrer
Bedeutung für die gesellschaftliche Entwicklung bewusst. Sie brauchen aber genau aus diesem Grunde auch die
Politik an ihrer Seite. Und deshalb will der LFB die Fragen anders stellen: Wie könnte ein selbsttragenden
Aufschwung bewirkt werden? Und was kann die Politik dazu beitragen?

„Freie Berufe werden sich nur dort (wieder) ansiedeln, wo es eine ausreichende Nachfrage nach
ihren Dienstleistungen gibt und wo die Lebensbedingungen stimmen.“

Dies sagt Verbandspräsidentin Sylvia Reyer-Rohde, die ihr Büro in Erfurt betreibt. Sie wird den Thüringer
Ministerpräsidenten Mario Voigt, die Ministerin für Soziales, Gesundheit, Arbeit und Familie Katharina
Schenk, Landtagsabgeordnete und mehr als 50 weitere Vertreter aus Kammern, Verbänden, interessierten
Gästen - auch aus anderen Bundesländern und sogar aus der Schweiz - zu einer spannenden Konferenz
begrüßen, bei der diese Wechselbeziehungen genauer hinterfragt werden sollen.

Wann:  Montag, 27.10.2025, 14:00 Uhr (Einlass ab 13:00 Uhr)

Wo: VBG Verwaltungsberufsgenossenschaft, Koenbergkstraße 1, 99084 Erfurt

Die Schirmherrschaft des Tages der Freien Berufe hat Thüringens Ministerpräsident Mario Voigt
übernommen.  Er und die Thüringer Ministerin für Soziales, Gesundheit, Arbeit und Familie Katharina
Schenk werden mit Kammern, Verbänden und Landtagsabgeordneten über die Bedeutung Freier Berufe im und
für den ländlichen Raum diskutieren.

Im Einzelnen soll es um die Verstetigung des Abbaus unnötiger Bürokratie, um die weitere Gestaltung der
Thüringer Bildungslandschaft, um die Planbarkeit von Unternehmensnachfolgen, die Sicherung  des
Berufsnachwuches und um die bessere Einbeziehung der Freien Berufe in die Thüringer Förderpolitik gehen.

Die Moderation hat Peter Klotzki, Hauptgeschäftsführer des BFB Bundesverband der Freien Berufe
übernommen, der mit der Problematik auch aus der Sicht des Bundes vertraut ist.

Wir laden Sie als Medienvertreter herzlich ein, an der Veranstaltung teilzunehmen und würden uns über Ihre
Berichterstattung freuen.

Für Rückfragen steht Ihnen der Geschäftsführer des LFB Landesverband der Freien Berufe Thüringen e.V., Herr
Rechtsanwalt Dr. Reinhard Werner, gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Dipl.-Geol. Sylvia Reyer-Rohde
Präsidentin

RA Dr. Reinhard Werner
Geschäftsführung im Auftrag des
Vorstands des LFB Thüringen e.V.
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Der LFB Landesverband der Freien Berufe Thüringen vertritt die Interessen der ihm angeschlossenen Kammern,
Verbände und Mitglieder, zu denen die Gesundheitsberufe, die rechts-, steuer- und wirtschaftsberatenden Freien
Berufe und die technischen Freien Berufe gehören. Über der LFB Thüringen werden derzeit ca. 10.000
Berufsträgerinnen und Berufsträger vertreten.

Die Gemeinwohlorientierung ist ein Alleinstellungsmerkmal der Freien Berufe. Sie sind Katalysator und Initiator
wichtiger wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Prozesse. Als Wachstumsmarke, Wirtschaftsfaktor und
Arbeitgeber gewinnen sie kontinuierlich an Bedeutung. 2018 erwirtschafteten sie in Thüringen einen Umsatz von
mehr als 3,5 Mrd. EUR.

Der LFB Thüringen
 vertritt und fördert die Interessen der Freien Berufe gegenüber dem Freistaat Thüringen und der

Öffentlichkeit;
 bringt als Mitglied des Bundesverbandes der Freien Berufe die Interessen der Thüringer Freiberufler auf

Bundes- und europäischer Ebene zur Geltung;
 tritt für die Sicherung der ethischen und ökonomischen Grundlagen und Voraussetzungen der freien

Berufsausübung auf Landesebene ein;
 fordert, dass in Thüringen eine qualifizierte Aus-, Weiter- und Fortbildung für Freie Berufe und ihre

Fachkräfte in ausreichendem Maße stattfindet;
 arbeitet an der Stärkung des Einflusses der Freien Berufe in Staat und Gesellschaft mit;
 pflegt die Beziehungen der Freien Berufe untereinander;
 macht der Öffentlichkeit immer wieder bewusst, dass die Freien Berufe aktiven und wirksamen

Verbraucherschutz für die Bürger leisten.
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